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Einsatzbereiche für Künstliche Intelligenz in 
der Insolvenzverwaltung

Die Insolvenzverwaltung ist ein komplexer Bereich, der von zahl-
reichen Aufgaben und Herausforderungen geprägt ist. In den 
letzten Jahren hat die künstliche Intelligenz (KI) jedoch begon-
nen, die Art und Weise zu verändern, wie Insolvenzverwalter 
ihre Arbeit bewältigen. Hier sind einige wichtige Einsatzberei-
che, in denen KI in der Insolvenzverwaltung zum Einsatz kommt:
1. Automatisierung von Dokumentenprozessen:
Eine der zeitaufwändigsten Aufgaben in der Insolvenzverwal-
tung besteht darin, große Mengen an Dokumenten zu sichten 
und zu verarbeiten. KI kann hierbei helfen, indem sie Texter-
kennung und -verarbeitung verwendet, um Dokumente schnel-
ler und genauer zu analysieren. Dies spart Zeit und reduziert 
menschliche Fehler.
2. Risikobewertung und Prognosen:
KI-Algorithmen können große Mengen an Daten analysieren, 
um die finanzielle Gesundheit eines Unternehmens zu bewerten 
und mögliche Insolvenzrisiken frühzeitig zu identifizieren. Darü-
ber hinaus können sie Vorhersagen über die Wahrscheinlichkeit 
von Insolvenzen treffen, was eine bessere Planung ermöglicht.
3. Verwaltung von Forderungen und Gläubigern:
KI kann dabei unterstützen, Forderungen zu verwalten und die 
Kommunikation mit Gläubigern zu optimieren. Durch die Auto-
matisierung von Kommunikationsprozessen können Insolvenz-

verwalter effizienter arbeiten und sicherstellen, dass Gläubiger 
fair behandelt werden.
4. Datenanalyse und Berichterstattung:
KI kann bei der Analyse großer Datenmengen helfen, um Einbli-
cke in finanzielle Trends und Muster zu gewinnen. Dies ermög-
licht eine fundierte Entscheidungsfindung und die Erstellung 
aussagekräftiger Berichte für alle Beteiligten.
5. Betreuung und Beratung:
Die Integration von Chatbots und virtuellen Assistenten kann 
Insolvenzverwaltern dabei helfen, Anfragen von Verfahrensbe-
teiligten effizienter zu bearbeiten und grundlegende Fragen zu 
beantworten. Dies verbessert die Beteiligtenbetreuung und spart 
Zeit.
6. Einhaltung von Vorschriften und Gesetzen:
KI kann Insolvenzverwaltern dabei helfen, sicherzustellen, dass 
sie alle rechtlichen Vorschriften und Bestimmungen einhalten. 
Dies minimiert das Risiko von Fehlern und rechtlichen Konflikten.
 Insgesamt bietet die künstliche Intelligenz in der Insolvenz-
verwaltung erhebliche Vorteile in Bezug auf Effizienz, Genau-
igkeit und Kundenbetreuung. Während menschliche Expertise 
nach wie vor von entscheidender Bedeutung ist, kann KI dazu 
beitragen, die Arbeit von Insolvenzverwaltern zu unterstützen 
und zu optimieren.
 Die Zukunft der Insolvenzverwaltung wird zweifellos von 
weiteren Fortschritten in der KI-Technologie geprägt sein, und 
es bleibt spannend zu beobachten, wie sich diese Entwicklung 
weiterentwickelt.
 Dieser Artikel wurde durch ChatGPT 4 erstellt und wurde von 
mir 1:1 übernommen. Grundlage des Artikels war mein Auftrag 
an die KI, einen Fachartikel mit 800 Wörtern zum Thema „Ein-
satzgebiete von künstlicher Intelligenz in der Insolvenzverwal-
tung“ zu erstellen.

von Simon Slobbe, Münster
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KI: Wo sind die Grenzen?“

Nach dem erfolgreichen Abschluss des dualen Studiengang zum  
Betriebswirt (VWA) bei der Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie zu 
Münster und einem mittelständischem Bekleidungsunternehmen,  
studierte Simon Slobbe Rechtswissenschaften an der Westfälische  
Wilhelms-Universität Münster und absolvierte sein Referendariat beim 
Landgericht Münster, dass er mit einem Prädikatsexamen abschloss.  
Von 2005 bis 2009 war Herr Slobbe bei einer Wirtschaftsrechtskanzlei in 
Münster und Dortmund als Rechtsanwalt tätig. Seit 2009 ist er mit  
MÖNIG Wirtschaftskanzlei assoziiert und hat die Standorte Dortmund, 
Düsseldorf und Bochum aufgebaut. Seit dem Jahr 2016 ist er dort Partner.
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